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Geniale „Halte-Stelle“ für Fahrräder wird zum Hingucker am FinanzMarkt der Sparkasse
Weserbergland

  

Das hat schon Stil! Kunstvoller Design-Fahrradständer vor der Barockfassade

  

Hameln (wbn). Was haben der Hessische Landtag und der FinanzMarkt der Sparkasse
Weserbergland in Hameln gemeinsam?  Die Antwort ist verblüffend: Einen formschönen
Fahrradständer, der zum Blickfang geworden ist.

  

Gleich acht dieser ebenso sehenswerten wie überaus praktischen „Fahrrad-Haltestellen“ zieren
die Front der Sparkasse Weserbergland im Zentrum von Hameln. Genau dort, wo sie gebraucht
werden und wo sie sich an der Barockfassade sehen lassen können. Bernd Brusberg aus
Wiesbaden hat diesen ausdrucksvollen Fahrradhalter in Form eines stilisierten Fahrrades
kreiert – was lag auch näher? Dass dieses Grundmodell den gefragten Namen „Lena“ trägt, das
zeigt zudem nur wie viel Musik drin ist? Funktionsfähigkeit und Design der Konstruktion in
gebürstetem Edelstahl gehen die ideale Verbindung ein und erweisen sich als echte
„Hingucker“.

  

Stylische Lösung für Drahtesel und Elektrobike

  

Sowohl bei der Hessischen Volksvertretung als auch vor der bürgernahen „Finanzvertretung“
der Region Weserbergland. Diese besondere „Fahrrad-Haltestelle“ ist auch in ein
Beleuchtungskonzept eingebunden, einvernehmlich mit den Fachleuten der Stadt Hameln.

  

(Zum Bild: Harald Bode (v.l.)  von der Stadt Hameln, Abteilung  Verkehrsentwicklung, Gerhard
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Paschwitz  vom Fahrradbeirat und  Friedrich-Wilhelm Kaup freuen sich über die  modernen 
Fahrrad-Haltestellen. Foto: Sparkasse Weserbergland)      Fortsetzung von Seite 1

  

Vorstandsvorsitzender Friedrich-Wilhelm Kaup ist deshalb auch überzeugt:  „An diesem Ort ist
der altbewährte Drahtesel genauso gut aufgehoben,  wie das E-Bike der neuesten Generation
des Powerfahrrades.“ Und Kaup  setzt noch einen Satz drauf: „Wir sind doch immer eine gute
Adresse, um  Werte zu schützen. Und so wertvoll wie heute waren die Fahrräder noch  nie. Zu
unseren mobilsten Kunden gehören inzwischen die cleveren  Benutzer von Elektrofahrrädern.“
Sachkundiges Lob kommt auch vom  Fahrradbeirat Hameln mit Gerhard Paschwitz und Ralf
Wilde: „Das sind die  originellsten Fahrradständer von Hameln.“
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